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Wo Gemeinschaft den 
Unterschied macht
Starke Vereine, engagierte Menschen und wichtige Projekte gestalten unsere Gemeinde.

Wir wünschen 
einen schönen 
Sommer! 
Die Gemeinde Schatten-

dorf wünscht allen  

Bürgerinnen und Bürgern 

einen schönen und erhol-

samen Sommer! Auch der 

Gemeindevorstand und 

alle Gemeinde-

rätinnen und -räte 

schließen sich diesen 

Wünschen herzlich an.

Die Badesaison ist in vollem Gange und das Warmbad Schattendorf bietet alles, was es für ei-
nen entspannten und erlebnisreichen Sommer direkt vor der Haustür braucht. Bgm. Thomas 
Hoffmann, Schuldirektorin Petra Leitgeb und Vizebgm. Thomas Plank besuchten gemeinsam 
mit den Volksschulkindern unser Freibad. Seite 4

Erfolgreiche Saison der 
SPG Juniors
Die Nachwuchsteams der SPG Juniors 

blicken auf eine erfolgreiche Saison 

mit zahlreichen starken Leistungen 

zurück. Besonders hervorzuheben 

sind die U12 als Burgenland-Cup-Sie-

ger sowie die U14, die den Vizelan-

desmeistertitel erringen konnte.

Was vor dem Baustart zu 
beachten ist
Wer bauen möchte, sollte sich bereits 

vor der Planung beim Gemeindeamt 

informieren. So können wichtige Fra-

gen zu Genehmigungen und Bebau-

ungsvorschriften frühzeitig geklärt 

und Verzögerungen oder zusätzliche 

Kosten vermieden werden.

Seite 7 Seite 16
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Editorial
Liebe Schattendorferinnen, liebe Schattendorfer!

Ein Blick auf die vergangenen Monate erfüllt mich mit 

großer Freude und ein wenig Stolz, wenn ich an un-

ser lebendiges Gemeindeleben denke. Wir haben ge-

meinsam stolze Jubiläen gefeiert – vom 100-jährigen 

Bestehen des SV Schattendorf bis hin zu 60 Jahren 

Sportschützen. Schon jetzt blicken wir voller Vorfreu-

de auf das kommende Jahr, in dem wir das 70-jähri-

ge Jubiläum unseres Musikvereins begehen dürfen. 

Die Vereine und unsere Feuerwehr sind weit mehr als 

nur Organisationen – sie sind der integrative Herzschlag 

unseres Dorfes. 

Genau dieses Miteinander zeichnet uns aus. Als Markt-

gemeinde ist es unser oberstes Ziel, hierfür die best-

möglichen Rahmenbedingungen zu schaffen. Wir ha-

ben stets ein offenes Ohr für alle Anliegen – sei es für 
unsere Vereine, die unverzichtbare Feuerwehr oder 

die stetige Verbesserung der öffentlichen Infrastruktur. 
Trotz der bekannten, prekären Ausgangslage unserer 

Gemeindefinanzen, die uns durch die Misswirtschaft der 
vergangenen ÖVP-Regierung hinterlassen wurde, gehen 

wir mutig voran. Dank der wertvollen Unterstützung 

durch unseren Landeshauptmann Hans Peter Doskozil 

gelingt es uns, dringend notwendige Investitionen zu tä-

tigen: Von neuen Gerätschaften und Einsatzfahrzeugen 

für die Feuerwehr über die neue Tennis-Infrastruktur, 
den Bau der Kinderkrippe, eines Eltern-Kind-Zentrums 

und eines Urnenhaines bis hin zur Sanierung von Fried-

hof, Leichenhalle, Volksschule und Abfallsammelstelle. 

Diese Maßnahmen sind essenziell für eine nachhaltige 

und gesunde Entwicklung unserer Heimat.

Vor diesem Hintergrund empfinde ich das aktuelle  
Verhalten der ÖVP Burgenland und der örtlichen Volks-

partei als äußerst befremdlich. Die akribische Hinter-

fragung der Bedarfszuweisungen seit meinem Amts-

antritt lässt für mich nur einen Schluss zu: Es scheint, 

als würde man es der Bevölkerung von Schattendorf 

nicht gönnen, dass wir diese wichtigen Projekte um-

setzen oder vorausplanen können. Viele von Ihnen 
werden sich zu Recht fragen, ob eine solche politische 

Haltung, die sich gegen das Allgemeininteresse stellt, 

der richtige Weg für unsere Gemeinde ist – eine Fra-

ge, die auch mich durch den Sommer begleiten wird. 

Lassen wir uns davon jedoch nicht die Freude an unse-

rem Zusammenhalt nehmen. Ich wünsche Ihnen allen 
ein paar erholsame, hoffentlich unwetterfreie Tage und 
unseren Kindern eine wunderbare Ferienzeit.

Euer Bürgermeister

Thomas Hoffmann

PS: Erholung liegt oft ganz nah! Nutzen Sie unsere schö-

nen Freizeitanlagen, besuchen Sie unser wunderbares 

Freibad und genießen Sie die zahlreichen Feste und Ver-

anstaltungen in unserer Gemeinde.

Wertvolle Lebensräume für viele Tierarten:

Erstes „wildes Eck“ beim Spielplatz
Auch in unserer Gemeinde möchten wir der Na-

tur mehr Raum geben. Deshalb werden ausgewähl-

te Grünflächen bewusst nicht regelmäßig gemäht. 
Mit der Initiative „Wilde Ecken“ des Landes Burgen-

land schaffen wir so wertvolle Lebensräume für Wild-

bienen, Schmetterlinge und viele andere Tierarten. 

Gleichzeitig helfen diese Flächen, Wasser im Boden 

zu halten und den Pflegeaufwand zu reduzieren.  
Ausgewählte Bereiche werden mit einem „Wildes Eck“-
Schild gekennzeichnet. So ist sichtbar: Hier wird der Na-

tur bewusst Vorrang gegeben – für mehr Artenvielfalt 

mitten im Ort.
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Neuer Wohnraum I:

Wohnprojekt in der Plankengasse

Neuer Wohnraum II:

Neue Reihenhausanlage in der Dr.-Semmelweis-Straße
In der Dr.-Semmelweis-Straße entsteht derzeit eine 
neue Wohnhausanlage mit insgesamt sieben Wohnein-

heiten. Das Projekt umfasst zwei Doppelhäuser und drei 

Bungalows auf unterschiedlich großen Grundstücken 

und erweitert das Wohnangebot in Schattendorf um 

moderne Wohnformen. Jede Wohneinheit verfügt über 

zwei Pkw-Stellplätze auf Eigengrund sowie ein Carport. 

Für eine nachhaltige und energieeffiziente Versorgung 
sorgen Luft-Wärmepumpen und Photovoltaikanlagen. 

Mit dem Neubau entsteht attraktiver Wohnraum für Fa-

milien, Paare und Senior:innen. Der Baubeginn erfolgte 

im Winter 2025/26, die Fertigstellung ist für 2027 vorge-

sehen.

Mit der Fertigstellung der Wohnhausanlage in der Plan-

kengasse 27 wurde ein weiteres Wohnbauprojekt in 

Schattendorf erfolgreich umgesetzt. In dem moderni-
sierten Gebäude sind fünf frei finanzierte Mietwohnun-

gen entstanden, die zeitgemäßen Wohnkomfort mit 

einer attraktiven Lage am Ortsrand verbinden.

 

Die Wohnungen verfügen über Balkone, Terrassen oder 

Eigengärten und wurden mit moderner Ausstattung, 

Fußbodenheizung sowie energieeffizienter Wärmepum-

pentechnik errichtet. Ergänzt wird das Angebot durch 

Pkw-Stellplätze direkt auf dem Grundstück.

 

Das Interesse an den Wohnungen war bereits während 
der Vermarktungsphase sehr groß. Alle fünf Wohnein-

heiten sind inzwischen vergeben. Wer sich vormerken 

lassen möchte, falls wieder Wohnungen frei werden, 

kann dies bei Trimmel Development unter 02686/24580 

tun.

  

Anlässlich der Fertigstellung der neuen Wohnhausanlage in 
der Plankengasse trafen sich Bürgermeister Thomas Hoff-
mann, Baumeister Herbert Trimmel, Prokurist Lukas Trimmel 
und Harald Gebhardt von der BKS Bank AG.

Visualisierung eines Doppelhauses

Alle hier vorgestellten Wohnbauprojekte wurden bereits vor der Erlassung der 

Bausperre von privaten Bauträgern oder Baugenossenschaften eingereicht und 

genehmigt. Sie wurden bzw. werden daher aktuell umgesetzt. Über weitere Wohn-

bauprojekte entscheidet die Gemeinde künftig im Rahmen der örtlichen Raum-

planung nach den neuen Entwicklungsgrundsätzen.
!
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Traditioneller Fackelumzug zum Tag der Arbeit

Die Freibad-Saison ist eröffnet:
Schwimmen, Entspannen und Genießen
Das Schattendorfer Warmbad hat wieder seine Tore ge-

öffnet und lädt von Mai bis September zum Schwimmen, 
Entspannen und Genießen ein. Mit beheizten Becken, 

einer Wasserrutsche, Kinderspielplatz, Planschbecken 

und Beachvolleyballplatz bietet das Freibad beste Vor-

aussetzungen für abwechslungsreiche Sommertage für 

die ganze Familie.

 

Besonders attraktiv sind die günstigen Saisonkarten. 

Familien können bereits um 80 Euro die gesamte Ba-

desaison genießen. Auch für Kinder, Jugendliche, Stu-

dent:innen, Pensionist:innen und Erwachsene stehen 

preiswerte Saisonkarten zur Verfügung, sodass sich re-

gelmäßige Besuche besonders lohnen.

Für das leibliche Wohl sorgt die Kantine, zudem steht 

den Besuchern kostenloses WLAN zur Verfügung. Das 

Warmbad bietet damit alles, was es für einen entspann-

ten und erlebnisreichen Sommer direkt vor der Haustür 

braucht.

 Öffnungszeiten 
 
 Montag  12:00 – 20:00 Uhr

 Dienstag 09:00 – 20:00 Uhr

 Mittwoch 09:00 – 20:00 Uhr

 Donnerstag 09:00 – 20:00 Uhr

 Freitag  09:00 – 20:00 Uhr

 Samstag 09:00 – 20:00 Uhr

 Sonntag 08:00 – 20:00 Uhr

Das beheizte Schwimmbecken mit der beliebten Wasserrutsche 
sorgt im Schattendorfer Warmbad für Badespaß bei Groß und 
Klein.

Auch außerhalb des Wassers kommt der Spaß nicht zu kurz: 
Die Spielgeräte im angrenzenden Bewegungspark machen das 
Warmbad zu einem beliebten Ausflugsziel für Familien.

Am 30. April fand in Schattendorf erneut der traditionel-

le Fackelumzug statt, der auch heuer zahlreiche Besu-

cherinnen und Besucher anlockte. Bereits vor dem Start 

des Umzugs sorgte der Musikverein Schattendorf mit 

einem stimmungsvollen Platzkonzert für die passende 

musikalische Einstimmung. Zu den Gästen zählte auch 

SPÖ-Klubobmann und Landtagsabgeordneter Roland 

Fürst, der die Gelegenheit nutzte, mit den Schattendorf-

erinnen und Schattendorfern ins Gespräch zu kommen 

und an den Feierlichkeiten teilzunehmen. Im Anschluss 
zog der Fackelumzug in stimmungsvoller Atmosphäre 

durch den Ort. Die traditionelle Veranstaltung erinnert 

an die historische Bedeutung des 1. Mai als Tag der 

Arbeit, der für soziale Gerechtigkeit, Solidarität sowie 

die Rechte und Leistungen der Arbeitnehmerinnen und 

Arbeitnehmer steht. 
v.l.n.r. GV Yvonne Übelbacher, GV Anita Bernhardt, Vizebgm. 
Thomas Plank, Landtagsabgeordneter Roland Fürst, Bgm. Tho-
mas Hoffmann und Elia Trinko.
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Ansuchen gemäß § 90 StVO:

Arbeiten auf öffentlichen Straßen
Arbeiten auf oder neben öffentlichen Straßen – 
Wann ist ein Ansuchen gemäß § 90 StVO erforder-
lich? 

Immer wieder kommt es im Zuge von Bauvorhaben oder 
Instandhaltungsarbeiten dazu, dass öffentliche Straßen, 
Gehsteige oder Parkflächen teilweise in Anspruch ge-

nommen werden. Vielen Bürgerinnen und Bürgern ist 

dabei nicht bewusst, dass für solche Maßnahmen in 

vielen Fällen eine straßenpolizeiliche Bewilligung gemäß  

§ 90 der Straßenverkehrsordnung (StVO) erforderlich ist. 

Eine Bewilligung nach § 90 StVO ist immer dann notwen-

dig, wenn durch Arbeiten auf oder neben einer öffentli-
chen Verkehrsfläche der Straßenverkehr beeinträchtigt 
werden kann. Dazu zählen beispielsweise: 

• die Aufstellung eines Gerüstes am Gehsteig oder  

auf der Straße, 

• die Benützung von Fahrbahn oder Gehsteig durch 

Baumaschinen oder Schuttcontainer, 

• Grabungs- und Sanierungsarbeiten oder 

• sonstige Bautätigkeiten, bei denen mit Einschrän-

kungen für den Verkehr oder für Fußgänger zu 

rechnen ist.

Der Zweck dieser Bewilligung liegt nicht darin, Bauvor-

haben zu erschweren, sondern die Sicherheit aller Ver-

kehrsteilnehmerinnen und Verkehrsteilnehmer zu ge-

währleisten. Im Rahmen des Verfahrens wird geprüft, 
ob die geplanten Arbeiten den Verkehr nur geringfügig 

beeinträchtigen oder ob entsprechende Sicherungs-

maßnahmen – wie Absperrungen, Verkehrszeichen oder 

Umleitungen – erforderlich sind. 

Wir ersuchen daher alle Bauwerberinnen und Bauwer-

ber sowie ausführende Unternehmen, geplante Arbei-

ten rechtzeitig (mindestens zwei Wochen vor Beginn) 
mit der Gemeinde abzuklären und das erforderliche An-

suchen vor Beginn der Arbeiten einzubringen. Eine früh-

zeitige Antragstellung hilft, Verzögerungen zu vermei-

den und gewährleistet einen sicheren und geordneten 

Ablauf auf unseren Straßen. 

Für Fragen zur Bewilligungspflicht oder zum Antragsver-

fahren stehen Ihnen die Mitarbeiterinnen und Mitarbei-
ter des Gemeindeamtes Schattendorf gerne zur Verfü-

gung. 

Hinweis: Die Missachtung der Bewilligungspflicht nach  
§ 90 StVO ist keine Bagatelle. Wer öffentliche Verkehrs-
flächen ohne die erforderliche Genehmigung für Bau- 
oder Lagerzwecke in Anspruch nimmt, riskiert eine 

Anzeige samt Verwaltungsstrafe. Zusätzlich können be-

hördliche Maßnahmen zur sofortigen Räumung oder 

Absicherung der betroffenen Fläche angeordnet wer-

den. 

Baustellen und Absperrungen auf öffentlichen Straßen müssen 
rechtzeitig bei der Gemeinde angezeigt und gegebenenfalls be-
willigt werden.
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Aus dem GemeinderatAus dem Gemeinderat

Betriebsförderung 

Die Marktgemeinde Schattendorf gewährt auf Antrag 

eine Betriebsförderung zu nachstehenden Bedingungen: 

Bei einer Neuansiedlung eines Betriebes in der Markt-

gemeinde Schattendorf soll die Kommunalsteuer für Ar-

beitnehmer für die Dauer von 12 Monaten in Form einer 

Subvention rückerstattet werden.

Die Förderung wird auf Ansuchen des Betriebes gewährt, 

wobei eine Auflistung der entrichteten Kommunalsteuer 
und eine Arbeitnehmerliste anzuschließen ist: eine Ge-

genverrechnung mit der Kommunalsteuer ist nicht zu-

lässig. 

Der Antrag wurde einstimmig beschlossen.

Kostenlose Sommer-Fitnessangebote im Freibad:

Sommer-Fit und Aqua-Fit bringen Bewegung
Mit den Bewegungsinitiativen „Sommer-Fit“ und „Aqua-
Fit“ setzt Vizebürgermeister Thomas Plank gemeinsam 
mit dem ASKÖ Fitkraftklub und Kursleiterin Maria Pinter 

ein starkes Zeichen für Gesundheit, Gemeinschaft und 

Lebensfreude. Während der Sommermonate Juli und 

August können Besucherinnen und Besucher des Frei-

bades kostenlos an zwei abwechslungsreichen Fitness-

programmen teilnehmen.

Unter dem Motto „Fit mit Freude an Bewegung“ werden 
sowohl ein Kräftigungsprogramm an Land als auch ein 

gelenkschonendes Training im Wasser angeboten. Ziel 

der Initiative ist es, Menschen jeden Alters zu mehr Be-

wegung zu motivieren und gleichzeitig das Freibad als 

Ort der Begegnung und aktiven Freizeitgestaltung zu 

stärken.

Sommer-Fit, Kräftigung unter freiem Himmel

Jeden Montag um 17:00 Uhr lädt Maria Pinter zu einem 

25-minütigen Sommer-Special-Krafttraining ein. Das 

Workout findet auf der Liegewiese des Schwimmba-

des statt und kombiniert einfache Kräftigungsübungen 

für den ganzen Körper. Mitzubringen sind lediglich ein 

Handtuch, eine Trainingsmatte und eine Trinkflasche.

Aqua-Fit, Erfrischender Sommerspaß im 

Wasser

Für alle, die sich lieber im kühlen Nass bewegen, gibt 

es jeden Montag und Mittwoch um 17:30 Uhr das be-

liebte Aqua-Fit-Programm. In einer 30-minütigen Einheit 
sorgen abwechslungsreiche Übungen im Wasser für Be-

wegung, Ausdauer und gute Laune gelenkschonend und 

für jedes Fitnessniveau geeignet.

Kursleiterin Maria Pinter und Vizebgm. Thomas Plank

Teilnahme kostenlos

Die Teilnahme an beiden Angeboten ist kostenlos. Für alle 

Badegäste ist die Mitmachaktion ohne zusätzliche Kosten 

möglich. Wer ausschließlich zum Training ins Schwimm-

bad kommt, erhält ab 17:00 Uhr freien Eintritt. Treffpunkt 
ist jeweils beim Bademeister. Vizebürgermeister Thomas 

Plank betont: „Mit diesen kostenlosen Bewegungsange-

boten möchten wir die Menschen dazu einladen, gemein-

sam aktiv zu sein und den Sommer in unserem Freibad 

gesund und mit viel Freude zu genießen.“



7

Bauen in Schattendorf:

Gemeinsam ans Ziel – mit Sicherheit für die Zukunft
Liebe Bürgerinnen und Bürger,

eine lebendige Gemeinde lebt von der stetigen Weiter-

entwicklung und den individuellen Projekten ihrer Ein-

wohner. Ob Eigenheim, Nebengebäude, Überdachung 

oder eine geplante Umbaumaßnahme – wir wissen, wie 

viel Herzblut, Planung und Vorfreude in der Realisierung 

solcher Vorhaben stecken.

 

Damit diese Projekte langfristig Freude bereiten und 

ihren Wert behalten, möchten wir als Gemeindeverwal-

tung einen wichtigen Appell an Sie richten: Bitte neh-

men Sie rechtzeitig Kontakt mit uns auf, bevor Sie 

mit der Umsetzung Ihres Projekts beginnen.

 

Warum der frühzeitige Kontakt so wichtig ist

Es ist uns ein großes Anliegen zu betonen: Die Gemein-

deverwaltung versteht sich nicht als Strafbehörde, die 

Projekte verhindern möchte. Ganz im Gegenteil: Wir 

verstehen uns als Ihre Service- und Beratungsstelle. 

Bauliche Maßnahmen sind oft mit hohen finanziellen 
Aufwendungen verbunden. Eine solche Investition muss 
von Anfang an auf einer soliden Basis stehen, um Sie vor 

unliebsamen Überraschungen zu bewahren.

Rechtssicherheit:  

Wer ohne vorherige Abklärung baut, riskiert im 

schlimmsten Fall eine fehlende Genehmigungsgrundla-

ge. Eine frühzeitige Abstimmung stellt sicher, dass alle 

baulichen Maßnahmen rechtlich abgesichert sind.

Verantwortung für kommende Generationen:

Schattendorf soll ein Ort bleiben, an dem bauliche Ge-

gebenheiten Bestand haben. Wenn wir heute rechtssi-

cher planen und bauen, schaffen wir Werte, an denen 
sich auch unsere Kinder und Enkel noch unbeschwert 

erfreuen können, ohne dass diese später mit rechtlichen 

Altlasten konfrontiert werden.

Planungssicherheit:

Ein kurzes Gespräch im Vorfeld spart Ihnen Zeit, Ner-

ven und schützt Ihr Kapital, da wir gemeinsam frühzeitig 
prüfen können, ob und in welcher Form Ihre Pläne um-

setzbar sind.

Raumplanung mit Weitblick

Die Gemeinde Schattendorf verfolgt bei der künftigen 

Ortsentwicklung klare Grundsätze. Im Mittelpunkt ste-

hen die Reaktivierung des Ortskerns sowie die Nutzung 

bereits versiegelter Flächen, bevor neue Flächen in An-

spruch genommen werden. Ziel ist eine nachhaltige 

und qualitätsvolle Entwicklung mit kleinstrukturiertem 
Siedlungsbau anstelle großer Siedlungsblöcke an der 

Peripherie. Im Bereich des Wohnbaus befinden sich nun 
sämtliche Projekte mit Reihenhäusern und Wohnungen, 

die bereits vor Erlassung des Baustopps eingereicht 

wurden, in Umsetzung. Künftig wird die Entwicklung der 

Gemeinde im Rahmen der örtlichen Raumplanung aktiv 

durch die Gemeinde beziehungsweise den Gemeinderat 

gesteuert und gestaltet.

 

Unser Angebot an Sie

Das Team der Gemeindeverwaltung steht Ihnen jeder-

zeit mit Rat und Tat zur Seite. Kommen Sie vorab auf 

uns zu, stellen Sie Ihre Fragen und skizzieren Sie uns 
Ihre Vorhaben. Wir unterstützen Sie gerne dabei, den 
rechtlich richtigen Weg zu finden, damit Ihr Projekt 
von Anfang an auf einem sicheren Fundament steht. 

Lassen Sie uns gemeinsam dafür sorgen, dass un-

sere Gemeinde weiterhin ein lebenswerter und 

gut strukturierter Ort bleibt – und dass Ihre Bau-

projekte sorgenfrei und nachhaltig gelingen. 

Wir freuen uns auf den Austausch mit Ihnen!

Besuch der Partnergemeinde Rohrdorf
Im Frühjahr besuchte eine Delegation der Marktgemein-

de Schattendorf unter der Leitung von Bürgermeister 

Thomas Hoffmann die bayerische Partnergemeinde 
Rohrdorf. Anlass war eine Festveranstaltung, die Gele-

genheit bot, die langjährige Gemeindepartnerschaft zu 

pflegen und den Austausch zwischen den beiden Ge-

meinden weiter zu vertiefen.

 

Bei zahlreichen Gesprächen mit den Vertretern der Ge-

meinde Rohrdorf wurde einmal mehr die Bedeutung der 

seit vielen Jahren bestehenden Partnerschaft deutlich.
Persönlicher Austausch und das Knüpfen neuer Kontakte 
standen im Mittelpunkt des Besuches.
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Freiwillige Feuerwehr:

Engagement, Ausbildung und Kameradschaft
Erfolgreicher Wissenstest der 
Feuerwehrjugend

Nach einer intensiven Vorbereitungszeit stellten sich 16 

Mitglieder der Feuerwehrjugend erfolgreich dem Wis-

senstest in Forchtenstein am 22. März. Insgesamt wur-

den dabei 25 Prüfungen in den Stufen 1 bis 6 absolviert.

Die Jugendlichen mussten ihr Können in verschiedenen 

Bereichen unter Beweis stellen: Neben Fragen zum all-

gemeinen Feuerwehrwesen standen auch praktische 

Aufgaben wie das Anfertigen von Knoten, Formalexerzie-

ren sowie Gerätekunde auf dem Programm. Mit großem 

Engagement und ausgezeichnetem Wissen meisterten 

die Teilnehmerinnen und Teilnehmer die gestellten Her-

ausforderungen. Die Freiwillige Feuerwehr Schattendorf 

gratuliert allen Jugendlichen zu ihren erbrachten Leis-

tungen und bedankt sich bei den Betreuerinnen und Be-

treuern für die intensive Vorbereitung – weiter so!

Traditionelle Ostermontag-Übung

Am Ostermontag stand für die Feuerwehr eine Brand-

einsatzübung auf dem Programm. Das Szenario: In ei-
ner Lagerhalle entwickelt sich ein Brand, drei Personen 

werden vermisst und gelagerte Gasflaschen stellen eine 
zusätzliche Gefahr dar. Die Übung umfasste alle we-

sentlichen Einsatzbereiche – von der Menschenrettung 

über den Löschangriff bis hin zur Gefahrenabwehr – und 
konnte so das Zusammenspiel im Ernstfall trainieren.

Einen gelungenen Abschluss bildete eine gemeinsame 

Feier. Gleich sieben Kameradinnen und Kameraden 

feierten an diesem Tag ihren Geburtstag im Kreise der 

Mannschaft.

Tag der Feuerwehr 2026

Bei strahlendem Sonnenschein feierte die Freiwillige 

Feuerwehr Schattendorf den Tag der Feuerwehr heuer 

wieder wie üblich bei der Florianikapelle. Im Rahmen der 
Veranstaltung wurden zahlreiche Auszeichnungen an 

Mitglieder der Feuerwehrjugend sowie an aktive Kame-

radinnen und Kameraden vergeben. Ein weiterer beson-

derer Moment war die feierliche Angelobung von Me-

lanie Bierbaum als neues Mitglied unserer Feuerwehr.

Bei einer anschließenden Agape fand der Festakt einen 

gemütlichen Ausklang.

Besuch beim 150-Jahr-Jubiläum der  
Freiwilligen Feuerwehr St. Oswald

Am 6. und 7. Juni besuchten 12 Kameradinnen und Ka-

meraden das 150-jährige Gründungsjubiläum unserer 

Partnerwehr St. Oswald, mit der uns seit bereits 39 Jah-

ren eine enge Partnerschaft verbindet.

Die Schattendorfer nahmen am feierlichen Festzug so-

wie an der anschließenden Jubiläumsfeier teil und über-

brachten die herzlichsten Glückwünsche unserer Feuer-

wehr gemeinsam mit einem Geschenk. Im Rahmen der 
Feierlichkeiten wurden verdiente Mitglieder für ihren 

Beitrag zum Erhalt der Partnerschaft geehrt: Grasl Hans, 

Grafl Harald und Aminger Christoph erhielten das Ver-

dienstzeichen des Deutschen Feuerwehrverbandes 

für internationale Zusammenarbeit. Darüber hinaus 

wurden weitere Mitglieder mit dem Verdienstzeichen 

des Burgenländischen Landesfeuerwehrverbandes in 

Bronze ausgezeichnet. Ein besonderer Dank galt Anni 

Grasl, die einen wesentlichen Beitrag zur Gründung der 

Partnerschaft im Jahr 1987 geleistet hat und damit den 

Grundstein für fast vier Jahrzehnte gelebter Feuerwehr-

kameradschaft gelegt hat.

v.l.n.r.: Kommandant Thomas Trimmel mit den Geburtstags-
kindern Markus Rauhofer, Kurt Grafl, Wolfgang Pleier, Tho-
mas Lotter, Norbert Grafl, Robert Schöll, Uwe Grafl und Kom-
mandant Stv. Christoph Aminger

Beim Festzug in St. Oswald
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Alles Gute zur Matura!
„Lieber Niki, 
schon von Beginn an hast du durch außergewöhnliche Leistungen über-

zeugt, und es ist bewundernswert, mit welcher Beständigkeit, Freude und 

Hingabe du dieses hohe Niveau bis zur Matura gehalten hast. Wir bewun-

dern dich, sind unglaublich stolz auf dich und wünschen dir Glück, Freude, 

Erfolg und viele wunderbare Erlebnisse auf deinem weiteren Weg. Genieße 

deinen Erfolg und freue dich auf die Zukunft – du hast es dir verdient! 

Mit unserer ganzen Liebe und Gottes Segen 

Mama & Papa“ 

Erfolgreich!

Einen besonderen akademischen Erfolg konnte Florian Kanitschar feiern:  

Am 12. Dezember 2025 verteidigte er seine Dissertation mit dem Titel  

„Quantum Communication beyond Qubits“ und schloss damit sein Dokto-

ratsstudium der Physik an der Technischen Universität Wien mit Auszeich-

nung zum Dr. rer. nat. ab. Im Rahmen seiner Forschung am Atominstitut der 
TU Wien sowie am Austrian Institute of Technology beschäftigte er sich mit 
der Frage, wie Effekte der Quantenphysik für eine abhörsichere Kommuni-
kation genutzt werden können. 

SSVS:

60 Jahre Sportschützenverein Schattendorf
Am 20. Juni feierte der Sportschützenverein Schatten-

dorf sein 60-jähriges Bestehen mit einem Jubiläumsfest. 

Zahlreiche Besucher:innen nutzten die Gelegenheit, ge-

meinsam auf sechs Jahrzehnte Vereinsgeschichte zu-

rückzublicken und einen abwechslungsreichen Tag am 

Vereinsgelände zu verbringen.

 

Im Mittelpunkt standen ein Mannschaftsschießen, ein 
Jubiläumsscheibenschießen sowie ein Schätzspiel. Bei 

der anschließenden Siegerehrung wurden die erfolg-

reichen Teilnehmer:innen ausgezeichnet. Für beste 

Stimmung sorgten musikalische Unterhaltung und ein 

geselliges Beisammensein bei Speisen und Getränken. 

Das Jubiläumsfest bot einen würdigen Rahmen, um das 

langjährige Bestehen des Vereins gemeinsam zu feiern. Das Team des SSVS gestaltete ein gemütliches Fest anlässlich 
des 60-jährigen Jubiläums des Vereines. Bgm. Thomas Hoff-
mann und Vizebgm. Thomas Plank waren ebenfalls zu Gast.

Dominik Schüller

Abschluss des Doktoratsstudiums

Florian Kanitschar

Die Marktgemeinde Schattendorf gratuliert herzlich!
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Volksschule:

Englisch hautnah: Ein besonderes Spracherlebnis
von Direktorin Petra Leitgeb, BEd MA

Die Schülerinnen und Schüler der 3. und 4. Klassen er-

lebten drei spannende Englisch-Tage mit den Native 

Speakern von !Biku ProjectWeeks. Die Trainerinnen und 

Trainer aus dem englischsprachigen Raum vermittelten 

die Sprache mit viel Kompetenz, Kreativität und Begeis-

terung. Durch Spiele und abwechslungsreiche Aktivitä-

ten wurde Englisch lebendig und alltagsnah erlebt, an-

fängliche Schüchternheit der Kinder beim Sprechen war 

schnell vergessen.  So konnten die Kinder ihre Sprach-

kenntnisse ganz ohne Druck anwenden und erweitern. 

Die Projektwoche war für alle ein tolles und außerge-

wöhnliches Erlebnis. Die Volksschulkinder mit Lehrerinnen und den Native Speakern.

Am 19. Mai fand am Sportplatz Schattendorf das Be-

zirksfinale des Sumsi-Fußballcups mit 14 Volksschul-
mannschaften statt. Organisiert wurde das Turnier von 

der Volksschule Schattendorf und dem Sportverein. Ein 

besonderer Dank gilt Yvonne Übelbacher sowie den El-

tern der Schule für das Kuchenbuffet. 

Mehr als 500 Gäste verfolgten die spannenden Spiele. 

Den Turniersieg holte sich die Volksschule Mattersburg 

vor der Volksschule Marz. Die Bubenmannschaft der 

Volksschule Schattendorf erreichte unter den Trainern 

Mario Jankoschek und Andreas Walzer den starken 5. 

Platz. Bürgermeister Thomas Hoffmann gratulierte dem 
Team herzlich.

Sumsi-Fußballcup der Volksschulen:

Bezirksfinale in Schattendorf

Die Bubenmannschaft unserer Volksschule mit den Trainern 
Mario Jankoschek und Andreas Walzer, Bgm. Thomas Hoff-
mann, Direktorin Petra Leitgeb und Gemeindevorstand Yvonne 
Übelbacher

Anfang April fand in Kooperation mit der Marktgemein-

de Schattendorf ein Vortrag zum Thema „Frauenge-

sundheit in jeder Lebensphase“ statt. Die Referentinnen 
Victoria Grasl und Sandra Klawatsch informierten rund 

25 Teilnehmerinnen über wichtige gesundheitliche The-

men von der Pubertät bis zu den Wechseljahren. Im 
Mittelpunkt standen Ernährung, Darmgesundheit, Nähr-

stoffe und ein gesundheitsfördernder Lebensstil. Neben 
wertvollen Alltagstipps bot die Veranstaltung auch Ge-

legenheit für Austausch und persönliche Fragen.

v.l.n.r. Vizebgm. Thomas Plank mit den Vortragenden und Be-
sucherinnen

Vortrag:

Frauengesundheit im Fokus
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Am Samstag, dem 9. Mai, stand im Restaurant Reichl al-

les im Zeichen des Muttertags. Zahlreiche Schattendorf-

erinnen folgten der Einladung zum Muttertagsbrunch 

der SPÖ-Frauen Schattendorf und genossen einen ab-

wechslungsreichen und unterhaltsamen Vormittag in 

gemütlicher Atmosphäre. 

Als Ehrengast konnte die 3. Landtagspräsidentin und 

Bürgermeisterin Claudia Schlager begrüßt werden. In 
ihren Grußworten würdigte sie die wichtige Rolle der 

Mütter in Familie und Gesellschaft und bedankte sich 

für ihren täglichen Einsatz. Für die kulturelle Umrah-

mung der Veranstaltung sorgte Iris Schachinger-Koller. 
Mit ihren humorvollen und zugleich einfühlsamen Kurz-

geschichten sorgte sie für viele heitere, aber auch be-

rührende Momente. 

Eine Verlosung rundete die Feier mit zusätzlicher Span-

nung und Freude ab. Mit der Nominierung der „erfah-

rensten Mütter“ fand der gelungene Vormittag einen be-

sonders festlichen Abschluss. 

Der Muttertagsbrunch bot Gelegenheit für geselliges Bei-

sammensein, anregende Gespräche und schöne gemein-

same Stunden und war einmal mehr ein Ausdruck der 

Wertschätzung gegenüber den Müttern der Gemeinde.

9. Mai 2026:

Brunch im Zeichen des Muttertags

v.l.n.r. Iris Schachinger-Koller, 3. Landtagspräsidentin Bgm. 
Claudia Schlager, Vorsitzende der SPÖ-Frauen Schattendorf 
Anita Bernhardt, Vizebgm. Thomas Plank und Bgm. Thomas 
Hoffmann

v.l.n.r. Vizebgm. Thomas Plank, Claudia Schlager, Bgm. Thomas 
Hoffmann und Anita Bernhardt mit den „erfahrensten“ Müttern 
Maria Grafl, Anna Müllner und Aurelia Adrigan.

100 Jahre SVS:

Feierlichkeiten und Ehrungen am Sportplatz 

Der SV erhielt ein Jubiläumsgeschenk vom langjährigen 

Partner, der OSG. Gemeinsam mit Bürgermeister und 

Vizebürgermeister freute sich Obmann Bernhardt über 

den Besuch von Dr. Alfred Kollar und Hans Niessl.

Neben vielen Ehrungen, welche der SVS ausgesprochen 

hat, wurde  Wolfgang Grafl und Werner Pinter die Ehren-

nadel der Marktgemeinde verliehen.
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Mittelschule:

Sportwoche der 4a und 4b am Millstätter See

Die Schüler:innen der Mittelschule waren auf Sportwoche am 
Millstätter See.

Schulsport-Sponsoring finanziert neue Turngeräte

Die Schülerinnen und Schüler der 4a und 4b verbrach-

ten unter der Leitung von Stefan Schirmer gemeinsam 

mit ihren Begleitlehrpersonen Christa Mayer, Birgit Weiß 
und Julia Endl-Spuller Ende Mai eine abwechslungsrei-

che Sportwoche am Millstätter See. Neben zahlreichen 

sportlichen Aktivitäten standen Teamgeist, Gemein-

schaft und Spaß im Mittelpunkt. 

Ein besonderes Highlight war das Ritteressen auf der 

Burg Sommeregg, das bei allen für Begeisterung sorgte. 

Mit vielen schönen Erinnerungen und neuen Erfahrun-

gen kehrten die Kinder nach Hause zurück. 

Der Schulsport hat in den Schulen Schattendorfs einen 

hohen Stellenwert. Da die Mittel aus dem Gemeinde-

budget oft nicht ausreichen, unterstützt die österreichi-

sche Schulsporthilfe mit einem Sponsoring-Programm 

viele Schulen Österreichs.  

Betriebe aus Schattendorf und Umgebung werden von 

der Schulsporthilfe kontaktiert und stellen finanzielle 
Mittel zur Verfügung. Die Sponsoren werden auf der 

Schulhomepage, in Medien sowie mit einem Plakataus-

hang in der Schule präsentiert. Dank dieser Unterstüt-

zung konnten heuer wieder neue Turngeräte angeschafft 
werden. Das Team und die Schüler:innen der Mittel-

schule bedanken sich auch heuer wieder ganz herzlich 

bei allen Sponsoren, diese finden Sie namentlich auf der 
Schulhomepage unter https://www.ms-schattendorf.at 

von Direktorin Petra Leitgeb, BEd MA

Die Schulsporthilfe unterstützt die Mittelschule Schattendorf.
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Kindergarten:

In der Natur unterwegs
Familienwandertag

Am 29. Mai veranstaltete das Team vom Kindergarten 

mit den Kindern und deren Familien einen Familienwan-

dertag. Treffpunkt war beim Feuerwehrhaus. Die erste 
Raststation war beim Naturdenkmal „Schöne Eiche". 
Durch den Wald wurde anschließend zum Schießstand 

gewandert. Neben Essen und Trinken konnten auch ver-

schiedene Spiele bei Stationen gespielt werden. Der Ab-

schluss war wieder beim Feuerwehrhaus. 

Naturwerkstatt Marz

Am 3. Juni durften die Großen vom Kindergarten Schat-

tendorf mit dem Bus zur Naturwerkstatt Marz fahren. 

Mit Waldpädagogen konnte ein schönes Lernprogramm 

durchgeführt werden. Die Kinder konnten viele Erfah-

rungen sammeln und die Vielfalt der Natur entdecken. 

Alpina Gra� GmbH

Zentrale:
Gewerbepark 16
7042 Antau

Niederlassung Schattendorf:
Neugasse 28  
7022 Schattendorf

t  +43 (0)664 15 37 697
of�ce@alpina-gra�.at
www.alpina-gra�.at

Malermeisterbetrieb

Gartenbetreuung & Baumschnitt

Winterdienst & Anlagenbetreuung

Ihre Z
ufried

enheit is
t unser Erfolg - 

seit 2
0 Jahren.

Treffpunkt für den Familienwandertag des Kindergartens war 
das Feuerwehrhaus.

Bei der „Schönen Eiche“ wurde Rast gemacht.

Die Werkstatt Natur in Marz wird vom Kindergarten Schatten-
dorf schon seit sehr vielen Jahren regelmäßig besucht.

Die Kinder lernen spielerisch über den Wald, die Natur und die 
Tiere.
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Schuh-Mühle:

Ein Ort der Begegnung
Die Schuh-Mühle hat sich als wichtiger Treffpunkt für 
Kultur, Bildung und Dorfentwicklung etabliert. Das viel-

fältige Angebot wird von der Bevölkerung sehr gut an-

genommen, was sich auch in den Besucherzahlen wi-

derspiegelt. Ein engagiertes Team sorgt dafür, dass die 

zahlreichen Veranstaltungen erfolgreich umgesetzt wer-

den können. Zu den Höhepunkten zählen der Schman-

kerltag und das Mühlenfest, die sich zu beliebten re-

gionalen Veranstaltungen entwickelt haben. Darüber 

hinaus bereichern Hochzeiten, Ausstellungen, Führun-

gen, Lesungen, Weinverkostungen sowie die Wein- und 

Kräuterwanderung das Jahresprogramm.

 

Mit dem Kulturausflug nach Prag und der Ausstellung 
„100 Jahre SVS Schattendorf“ fördert die Schuh-Mühle 
den Austausch und bindet auch die örtlichen Vereine ak-

tiv ein. Als Ort der Begegnung steht die Mühle weiterhin 

allen offen, die mit neuen Ideen das Dorfleben mitge-

stalten möchten. (Kontakt: Johann Lotter 0664 4318075)

Der MV Schattendorf beim „Tanz in den Mai“ im Landgasthaus 
Harald Grafl.

Filmabend mit Schattendorfer G’schichten be-
geisterte Besucher:innen

Zu einem besonderen Filmabend lud die Schuh-Mühle 

am 13. Mai ein. Gezeigt wurden historische Kurzfilme 
von Hans Grabner aus den Jahren 1968 bis 2019, die 

zahlreiche Erinnerungen an frühere Feste, Feiern und 

Veranstaltungen in Schattendorf und der Region weck-

ten. Die Besucher:innen erlebten einen abwechslungs-

reichen und unterhaltsamen Abend, der viele schöne 

Erinnerungen lebendig werden ließ.

Bürgermeister Thomas Hoffmann und Obmann der Schuh-
Mühle Johann Lotter mit Johannes Ramsauer, Ilse Lichtenber-
ger und Hans Wetzelsdorfer bei der Eröffnung der Ausstellung 
von Johannes Ramsauer

Pfarre:

Erstkommunion
Am 17. Mai feierten die Kinder der 

Pfarre Schattendorf ihre Erstkommu-

nion. Gemeinsam mit ihren Familien-

sowie zahlreichen Gästen erlebten sie 

einen festlichen Gottesdienst in der 

Pfarrkirche. Mit großer Freude emp-

fingen die Kinder erstmals die Heilige 
Kommunion und gestalteten die Feier 

aktiv mit. Die Erstkommunion war für 

die Kinder und ihre Familien ein beson-

derer Tag voller Gemeinschaft, Freude 

und schöner Erinnerungen.
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ASKÖ TC Schattendorf:

1. Schattendorf Open feierte erfolgreiche Premiere
Von 8. bis 10. Mai stand die neu renovierte Tennisanla-

ge des ASKÖ TC Schattendorf ganz im Zeichen des Ten-

nissports. Erstmals wurden die „1. Schattendorf Open“ 
als Qualifikationsturnier der österreichweiten Turnier-

serie „Race to Kitzbühel“ ausgetragen. Rund 60 Teilneh-

mer kämpften in sechs Bewerben um wichtige Punk-

te für die Qualifikation zum Finalturnier in Kitzbühel. 
Besonders erfolgreich verlief das Turnier für den 22-jäh-

rigen Wiener Alexander Kastler, der gleich zwei Bewerbe 
gewinnen konnte. Das Finale der Turnierserie findet di-
rekt vor dem ATP-Turnier auf dem Centre Court in Kitz-

bühel statt.

 

Dank des engagierten Einsatzes der Vereinsmitglieder 

fanden Spieler und Zuschauer an allen drei Turniertagen 

hervorragende Bedingungen vor. Für den TC Schatten-

dorf gingen Julian und Sebastian Erhardt, Jonas und Nik-

las Bauer, Martin Schefberger sowie Andreas und Jürgen 

Strommer an den Start. Nach der gelungenen Premiere 

scheint eine Fortsetzung der Veranstaltung im Jahr 2027 

bereits in Aussicht.

Das Team des TC Schattendorf sorgte für beste Bedingungen.

Tenniscamp in Pula 

Johanna Grafl und Ben Hochegger 
(1. und 2. Platz im U8-Bewerb)

Arthur Grafl (Sieger U10-
Bewerb)

Von 29. April bis 3. Mai verbrachten 71 Teilnehmer:innen 

des TC Schattendorf beim traditionellen Tenniscamp ei-

nige sportliche und gesellige Tage im Histria Plaza Ho-

tel in Pula. Von den jüngsten Nachwuchsspieler:innen 

bis zu den erfahrenen Vereinsmitgliedern stand dabei 

das gemeinsame Tenniserlebnis im Mittelpunkt. Neben 

intensivem Tennistraining sorgten verschiedene Tur-

niere für spannende Wettkämpfe und viele sportliche 

Höhepunkte. Besonders erfreulich waren die erfolgrei-

chen Leistungen der Kinder, die bei den Bewerben ihr 

Können unter Beweis stellten. Auch abseits des Tennis-

platzes kam die Gemeinschaft nicht zu kurz. Auf der 

Tennisterrasse boten sich zahlreiche Gelegenheiten für 

gesellige Stunden und den Austausch unter den Teilneh-

mer:innen. Das Tenniscamp bot damit eine gelungene 

Mischung aus Sport, Spaß und Vereinsleben. ! Pula 2027: 4. bis 9. Mai  2027 !
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100 Jahre SV Schattendorf:

Jubiläumssaison ist in vollem Gange 
von Alexander Bernhardt, Obmann und Sportlicher Leiter des SVS

In den letzten Monaten haben wir uns sehr auf das Ju-

biläumsjahr gefreut. Nunmehr sind wir mittendrin und 

können mit Stolz sagen, dass es bis dato wirklich ein ge-

bührendes Jubiläumsjahr war.

Sowohl der Fanartikelverkauf als auch unser Jubiläums-

fest waren ein voller Erfolg. Insbesondere das Wieder-

sehen mit vielen ehemaligen Spielern, Funktionären, 

Trainern, Helfern etc. zeigt, dass der SV Schattendorf bei 

vielen Persönlichkeiten einen großen Stellenwert hat. 

Gleichzeitig ist es auch uns Funktionären wichtig, dass 

wir die Mithilfe in der Vergangenheit nicht vergessen 

und zu schätzen wissen. Dies wollten wir mit sehr vielen 

Ehrungen auch dokumentieren. 

Sportlich konnten wir uns in der Liga im oberen Drittel 

festsetzen, und insbesondere im Frühjahr 2026 konnten 

sehr viele Heimspiele sowohl seitens der Kampfmann-

schaft als auch der U23 positiv bestritten werden. Beson-

ders erwähnenswert ist, dass in der Kampfmannschaft 

teilweise bis zu neun Schattendorfer im Spieltagskader 

aufgeschienen sind. Natürlich wollten wir, dass es bei 

den Heimspielen im April/Mai 2026 noch eine Meister-

chance gibt, jedoch ist Derartiges nicht planbar, und 

es muss sehr vieles optimal laufen, um ganz vorne zu 

stehen. Auf der Spielerseite wird es die ein oder ande-

re Veränderung geben und auch am Trainerteam wol-

len wir einen neuen Input geben. Als Cheftrainer wird 

der derzeitige Co-Trainer des ÖFB Damennationalteams 

Gerald Linshalm fungieren, welcher mit Co-Trainer Man-

fred Weingartmann und den beiden erfolgreichen U23 

Trainern David Reinhart und Christopher Grafl ein tolles 
engagiertes Team um sich haben wird. 

Aufgrund der Tatsache, dass sehr viele einheimische 

Spieler den Anspruch haben, in der höchsten Spielklas-

se des Landes zu agieren, werden wir auch in den kom-

menden Jahren versuchen, die richtige Mischung zu fin-

den, um sportlich erfolgreich und wirtschaftlich gesund 

zu sein, aber auch weiterhin junge Spieler einzubauen. 

Dieses Vorhaben ist nicht immer einfach umzusetzen, 

aber alle Schattendorfer Fans können sich sicher sein, 

dass alle Funktionäre sehr viel daran setzen werden, um 

diese Themen optimal zu kombinieren.

Auch der Nachwuchs wird in Schattendorf weiterhin 

sehr hochgeschrieben, und wir freuen uns, dass diver-

se Mannschaften in ihren Ligen ganz vorne mitmischen 

und auch Meistertitel einfahren konnten. 

Wir hoffen auf ein Wiedersehen beim Dorffest 2026 
(inkl. ORF-Sommerfest) am 24. und 25.07.2026 bzw. auf 
Euren Besuch im Grenzstadion, wenn es ab August 2026 

wieder um wichtige Punkte geht.

SVS-Ausstellung in der Schuh-Mühle 
Anlässlich des 100-jährigen Bestehens des SV Schatten-

dorf wurde in der historischen Schuh-Mühle eine Aus-

stellung zur Vereinsgeschichte eröffnet. Historische 
Fotos, Trikots, Wimpel und weitere Erinnerungsstücke 

geben Einblicke in ein Jahrhundert Vereinsleben.

 

SVS-Obmann Alexander Bernhardt blickte auf die Ent-
wicklung des Vereins zurück und dankte den vielen 

Ehrenamtlichen, die die Ausstellung ermöglicht haben. 

Bürgermeister Thomas Hoffmann würdigte die wichti-
ge Rolle des Vereins für das gesellschaftliche Leben in 

Schattendorf.

 

Abgerundet wurde die Eröffnung durch die Präsentation 
des neuen SVS-Films, der die Geschichte und Fankultur 

des Vereins eindrucksvoll dokumentiert. Fotos, Trikots, Wimpel und viele weitere Erinnerungsstücke 
werden bei der Ausstellung präsentiert.
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Überall summt und brummt es, in der Luft liegt der Duft 

von frischem Wachs, Propolis und Honig. Beim „Tag des 
offenen Bienenstocks“ erhielten zahlreiche Besucher:in-

nen spannende Einblicke in die faszinierende Welt der 

Honigbienen. Besonders für Familien bot die Veranstal-

tung die Möglichkeit, Natur und Umwelt hautnah zu er-

leben. Die Imker:innen erklärten anschaulich das Leben 
im Bienenstock und zeigten, wie viel Arbeit hinter einem 

Glas Honig steckt. Der Blick auf das emsige Treiben der 

Bienen sorgte bei Groß und Klein für Staunen und weck-

te ein neues Verständnis für die Bedeutung dieser wich-

tigen Bestäuber.

 

Gleichzeitig konnten Vorurteile und Ängste abgebaut 

werden. Die Besucher:innen erfuhren Wissenswertes 

über das friedliche Wesen der Honigbienen und den 

richtigen Umgang mit ihnen. Auch die Verkostung ver-

schiedener Honigsorten fand großen Anklang. Der „Tag 
des offenen Bienenstocks“ erwies sich einmal mehr als 
gelungene Verbindung von Umweltbildung, Naturschutz 

und Genuss. Die Schattendorfer Familien zeigten sich 

vom Sanftmut der Bienen und den vielfältigen Bienen-

produkten begeistert und freuen sich bereits auf die 

nächste Bienenführung.

Tag des offenen Bienenstocks am 31. Mai 2026:

Dem Geheimnis des Honigs auf der Spur 
von Herbert Grafl, Obmann Bienenzuchtverein Region Kogelberg

Der Tag des offenen Bienenstocks fand in der Schuh-Mühle 
statt.

Pfarre:

Die „Lange Nacht der Kirchen“ mit tollem Programm 
Auch die Pfarrkirche Schattendorf beteiligte sich heuer 

wieder an der österreichweiten „Langen Nacht der Kir-

chen“. Die Besucherinnen und Besucher erwartete ein 
abwechslungsreiches Programm mit musikalischen Bei-

trägen, spirituellen Impulsen und der Möglichkeit zur 
Begegnung und zum gemeinsamen Austausch. In stim-

mungsvoller Atmosphäre wurde die Kirche zu einem Ort 

des Miteinanders, der Besinnung und der offenen Be-

gegnung.

Kinderprogramm im Pfarrhof

Kirchturmbesteigungen Konzert des Chors St. Michaelis und s‘Sechser Blech
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MV „Frisch Auf“ Schattendorf:

Blasmusik, Gemeinschaft und gelebte Tradition
Nach dem erfolgreichen Wirtshauskonzert im Frühjahr 

standen für den Musikverein zahlreiche weitere Veran-

staltungen auf dem Programm. Den Auftakt machte der 

traditionelle Fackelumzug, bei dem der Verein die Veran-

staltung auch mit einem Dämmerschoppen musikalisch 

umrahmen durfte.

 

Wenige Tage später war der Musikverein bei der neuen 

Veranstaltung „Tanz in den Mai“ im Einsatz. Bei herrli-
chem Wetter und stimmungsvoller Blasmusik des Musik-

vereins sowie der „Kleinturwaller Musikanten“ verbrach-

ten zahlreiche Besucherinnen und Besucher gemütliche 

Stunden im Landgasthof Grafl. Die ausgezeichnete Stim-

mung hielt bis in die Abendstunden an.

 

Auch die kirchlichen Aufmärsche nahmen in den vergan-

genen Monaten wieder einen wichtigen Platz im Vereins-

leben ein. So begleiteten die Musiker:innen die Erstkom-

munion sowie die Fronleichnamsprozession musikalisch 

und trugen zur feierlichen Gestaltung dieser besonde-

ren Anlässe bei.

 

Ein weiterer Höhepunkt war der Frühschoppen des Ten-

nisvereins, bei dem der Musikverein die Eröffnung des 
neuen Clubgebäudes musikalisch umrahmen durfte.

 

Den vorläufigen Abschluss des ersten Halbjahres bilde-

te schließlich das Bezirksmusikfest in Draßmarkt. Ge-

meinsam mit zahlreichen Musikvereinen aus drei Bun-

desländern standen dabei die Freude an der Blasmusik, 

die Kameradschaft und der Austausch unter den Musi-

ker:innen im Mittelpunkt.

 

„Fresh up“-Kids

Besonders stolz ist der Musikverein auf seine Jugend-

kapelle, die bei der „Langen Nacht der Kirchen“ ihr 

Können eindrucksvoll unter Beweis stellte. Die jungen 

Musiker:innen überzeugten mit ihrem engagierten Auf-

tritt und erhielten viel positives Feedback. Solche Ver-

anstaltungen zeigen einmal mehr, wie wichtig die kon-

tinuierliche Jugendarbeit für die Zukunft des Vereins ist. 

 

MV beim Golser Volksfest

Mit großer Vorfreude blickt der Musikverein nun auf die 

kommenden Sommermonate. Ein besonderes Highlight 

wird dabei der Auftritt beim Golser Volksfest am Mitt-

woch, dem 12. August, sein.

 

Für die Mitreisenden wird ein Bus organisiert. Um die 

Organisation der Busfahrt zu erleichtern, werden eige-

ne Bustickets zum Preis von 20 Euro ausgegeben. Alle 

Interessierten werden gebeten, sich rechtzeitig bei den 
Musiker:innen anzumelden.

Frühschoppen beim Tennisverein

Die Fresh up-Kids zeigten ihr Können bei der „Langen Nacht 
der Kirchen.

Musikfest in Drassmarkt
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KURZ NOTIERT:

Asbestbelastung

In enger Abstimmung mit der 
vom Land eingerichteten Task-

force „Vorsorgeabklärung Luft-
qualität“ wurden Anfang des 
Jahres umfassende Messungen 

an drei Standorten in unserer 

Gemeinde durchgeführt. Die 

Messergebnisse haben gezeigt, 

dass alle Werte die Grenzwerte 

nicht überschreiten. Dies zeigt, 

dass die Belastung als sehr ge-

ring eingestuft werden kann und 

somit keine gesundheitlichen 

Risiken für unsere Bevölkerung 

bestehen. 

Fotoaufruf Wand- 

kalender 2027

Unter dem Motto „Mein Lieb-

lingsplatz in meiner Heimat-

gemeinde“ werden Fotos aus 
Schattendorf gesucht. Einsen-

dungen im Querformat mit kur-

zer Beschreibung können bis 15. 

September an office@perfekt-

marketing.at geschickt werden. 

Die schönsten Motive werden im 

Wandkalender 2027 veröffent-
licht.

Jubiläumssonntag in 

der Pfarre

Am  21. Juni wurden in der Pfarr-

kirche die Ehejubilare und die 

25-jährigen Kommunionsjubila-

re gefeiert. Bei herrlichem Wet-

ter wurde der Kirchgang vom MV 

Frisch Auf Schattendorf begleitet.

Bewegt im Park

Das kostenlose Bewegungspro-

gramm ohne Anmeldung läuft 

noch bis 2. September – jeden 

Mittwoch, 18:30 bis 19:30 Uhr 

bei der Naturtankstelle/Biotop 

Schattendorf. Einfach vorbei-

kommen und mitturnen!

19

Bei herrlichem Sommerwetter wurde zu Fronleichnam das neu errichtete 

Clubgebäude des ASKÖ TC Schattendorf feierlich eröffnet. Zahlreiche Be-

sucher:innen und Ehrengäste folgten der Einladung des Vereins, darunter 

Landesrat Heinrich Dorner, ASKÖ-Präsident NR-Abg. Maximilian Köllner, 
ASKÖ-Vizepräsidentin Elisabeth Habeler, Bürgermeister Thomas Hoffmann, 
Vizebürgermeister Thomas Plank sowie BTV-Präsident Günther Kurz. Für die 

musikalische Umrahmung des Festakts sorgte der Musikverein Schattendorf 

mit einem stimmungsvollen Frühschoppen. Der große Besucherandrang 

übertraf die Erwartungen des Vereins deutlich und unterstrich die hohe 

Wertschätzung, die der Tennisclub in der Gemeinde genießt.

 

Aufgrund des unerwartet großen Zuspruchs kam es bei der Verpflegung zeit-
weise zu längeren Wartezeiten. Der Verein bedankt sich für das Verständnis 

der Gäste und wird die gewonnenen Erfahrungen bei zukünftigen Veranstal-

tungen berücksichtigen.

 

Der ASKÖ TC Schattendorf blickt auf eine schöne Eröffnungsfeier zurück und 
bedankt sich bei allen Besucher:innen, Helfer:innen und Unterstützer:innen, 

die zum Erfolg dieses besonderen Tages beigetragen haben.

Im Rahmen der Eröffnungsfeier wurden auch einige Ehrungen durchgeführt.

ASKÖ TC Schattendorf:

Eröffnung des neuen Clubgebäudes
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19. Sept. 2026 ab 9:00 Uhr

Genusswandertag
AM KOGELBERG

GenussWandertag
am Kogelberg

sponsored by:

Bewegung | Kulinarik | Unterhaltung

Fuchs‘i
Taxi

Mattersburg
Am Anger 5

HOTLINEHOTLINE
0699/109 940 350699/109 940 35

REHA UND KUR FAHRTEN

KRANKENTRANSPORTE 
ALLER KRANKENKASSEN

FLUGHAFEN FAHRTEN

PAKET DIENSTE

SOWIE ALLE FAHRTEN
JEGLICHER ART

ÖFFNUNGSZEITEN 
Montag bis Sonntag: 07:00 Uhr bis 19:00 Uhr
Freitag und Samstag: 19:00 Uhr bis 07:00 Uhr

● 16 km Rundwanderweg durch 6 Gemeinden

● 6 Genuss-Stationen mit regionalen Schmankerln

● Kostenlos & ohne Anmeldung

● Gratis Bummelzüge

● 9:00 bis 18:00 Uhr
● Anreise mit der Raaberbahn möglich
● Genuss-Taxi & Bahnhof-Shuttle* (kostenpfl ichtig)

Wandern, genießen und Freunde treff en. 
Ein Tag für die ganze Familie.

NEU: 
Genuss-Taxi Bequem zu den Genuss-Stationen*, zum Bahn-hof oder nach Hause.

Reservierung: 0699/109 940 35

*Fixpreis zwischen den Genuss-
Stationen, sonst individuelle 
Fahrpreise

Wanderroute 

hier ansehen

Schattendorf, Loipersbach, Rohrbach, Marz, Pöttelsdorf und Baumgarten

laden ein zum

Die Highlights:
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9:00 bis 18:00 Uhr
Anreise mit der Raaberbahn möglich
Genuss-Taxi & Bahnhof-Shuttle* (kostenpfl ichtig)

Wandern, genießen und Freunde treff en. 
Ein Tag für die ganze Familie.

Stationen*, zum Bahn-hof oder nach Hause.

SPG Juniors:

Erfolgreiche Saison für unseren Nachwuchs
Eine äußerst erfolgreiche Frühjahrsmeisterschaft liegt 

hinter den Nachwuchsteams der SPG Juniors. Die Alters-

klassen U11, U12, U13 und U14 konnten durch starke 

Leistungen überzeugen und sich über zahlreiche Erfolge 

freuen. Besonders hervorzuheben ist, dass sich gleich 

zwei Teams – die U12 und U14 – für die burgenländi-

schen Finalspiele qualifizieren konnten.

Im U11-Cup zeigte die Mannschaft ebenfalls groß auf 
und erreichte das Halbfinale. Dort musste man sich je-

doch trotz engagierter Leistung dem Team aus Parndorf 

geschlagen geben.

Die U12 hingegen präsentierte sich im Cup in Topform: 

In einem spannenden Halbfinalspiel gegen die SPG Ge-

schriebenstein setzte sich die Mannschaft mit einer star-

ken Teamleistung durch und zog verdient ins Finale ein.

Auch die U14 blickt auf eine beeindruckende Saison zu-

rück. Nach dem Herbstmeistertitel stellte sich das Team 

im Frühjahr der starken Konkurrenz in der Meistergrup-

pe und bewies dort eindrucksvoll seine Qualität.

Spannende Finalspiele am 20. Juni

Am 20. Juni war es schließlich so weit: Beide Teams stan-

den im Einsatz bei den burgenländischen Finalspielen. 

Die U12 traf im Burgenland-Cup-Finale auf Neusiedl, 

während die U14 im Kampf um den Landesmeistertitel 

gegen Güssing antrat.

Das Finale der U12 entwickelte sich zu einem wahren 

Krimi. Trotz zweimaligem Rückstand kämpfte sich das 

Team eindrucksvoll zurück und erreichte ein 2:2 nach re-

gulärer Spielzeit. Im anschließenden Elfmeterschießen 
bewiesen die Juniors Nervenstärke: Dank einer heraus-

ragenden Leistung von Tormann Jeremy Loidl konnte 
das Duell entschieden werden. Unter großem Jubel der 

zahlreichen Zuschauer durfte die Mannschaft schließlich 

den Meisterpokal entgegennehmen.

Die U14 sah sich im Finale einem sehr starken Gegner 

aus Güssing gegenüber. Obwohl man spielerisch leicht 

unterlegen war, erspielte sich das Team einige gute Tor-

chancen, die jedoch leider ungenutzt blieben. Am Ende 

musste man sich mit 1:3 geschlagen geben, kann aber 

dennoch stolz auf die gezeigte Leistung sein.

Erfolgreiche Nachwuchsarbeit als Fundament

Die herausragenden Leistungen aller Nachwuchsteams 

in dieser Saison unterstreichen einmal mehr die hervor-

ragende Arbeit der Trainerinnen und Trainer sowie das 

große Engagement innerhalb der Vereine. Die positive 

Entwicklung lässt optimistisch in die Zukunft blicken – 

insbesondere im Hinblick auf die weiteren Perspektiven 

in den Kampfmannschaften.

Herzliche Gratulation an alle Spieler, Trainer und Unter-

stützer zu diesen großartigen Erfolgen!

Die erfolgreiche U12-Mannschaft der SPG Juniors traf im 
Finale auf Neusiedl.

Die U14 kann auf die gezeigte Leistung sehr stolz sein.

v.l.n.r. Christian Grath, Markus Fasching und Michael Mihalits, 
das Trainerteam (aus Marz und Rohrbach) der U12
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EKIZ:

Erfolgreiche Erweiterung der Angebote

Ein weiteres erfolgreiches EKIZ-Jahr 
neigt sich dem Ende zu. Erfolgreich 

deshalb, weil wir als kleiner Verein, 

der für Kinder und ihre Familien da 

ist, es geschafft haben, dass Unter-

nehmerinnen auf uns zu kommen 

und ihre Angebote bei uns am 

Standort anbieten wollen. Dazu wa-

ren wir im April auf einen Woman 

Business Brunch im Skyfall Eisen-

stadt eingeladen. Durch das Sicht-

barwerden konnten wir einige neue 

Workshops bei uns anbieten und 

planen auch bereits  für Herbst eif-

rig weiter (Nähkurs für Volksschul-
kinder, Plotterworkshop, Keramik 

bemalen, Klangabende…) Durch die 
Zusammenarbeit mit dem Familien-

land Burgenland konnten wir auch 

zwei kostenlose Fachvorträge für El-

tern anbieten. Im April fand der ers-

te kostenlose Ernährungsworkshop 

der ÖGK statt. Interessierte Eltern 
konnten sich hier wertvolle Tipps 

und Inputs rund um die Ernährung 
in den ersten drei Lebensjahren ho-

len. Besonders informativ war der 

Fachvortrag im März zum Thema 

„Altersgerechte Aufklärung für Kin-

der“. Mit kompetentem Fachwissen, 
Leichtigkeit und Empathie zeigte 

Mag. Michaela Fassl (Sexualpäda-

gogin) wie Aufklärung zu einem na-

türlichen Teil der Erziehung werden 

kann. Und besonders freut es uns, 

dass in diesem Jahr insgesamt 20 

Kinder ihren Geburtstag im EKIZ gefeiert haben. Danke für euer Vertrauen 
und für den wertschätzenden Umgang jedes Einzelnen mit unseren Räum-

lichkeiten und den Spielmaterialien. Wir freuen uns schon auf den Herbst, 

wenn wir euch mit einem neuen Wochenplan und Veranstaltungskalender 

überraschen können. Bis dahin wünschen wir allen Kindern unvergessliche 

Sommerferien! 

Das EKIZ-Team wünscht einen schönen Sommer.

von Eva Szivatz
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Mit einer neuen Radbox beim Naturparkzentrum 
Rosalia-Kogelberg in Rohrbach wird das Freizeit- 
und Mobilitätsangebot der Region weiter ausge-
baut. Das Projekt wurde im Rahmen der Initiative 
„B.FREE Destination“ umgesetzt und soll nachhal-
tige sowie barrierefreie Naturerlebnisse für Men-
schen aller Altersgruppen ermöglichen.
 

Die moderne Verleihstation bietet eine breite Auswahl 

an Fahrrädern: Neben E-Bikes und Kinderrädern stehen 

auch Fahrräder mit Anhängern für Familien sowie spezi-

ell angepasste Spezialräder für Menschen mit Behinde-

rungen zur Verfügung. Ergänzt wird das Angebot durch 

Helme, Satteltaschen und Fahrradschlösser. Die Radbox 
befindet sich in unmittelbarer Nähe des Naturparkzen-

trums, des Badeteichs, des Bahnhofs Marz/Rohrbach 

sowie direkt am B32 Rosalia-Radweg und am Eulen-

weg. Damit ist sie ein idealer Ausgangspunkt, um die 

vielfältige Natur- und Kulturlandschaft des Naturparks 

auf zwei Rädern zu entdecken. Derzeit wird das digita-

le Buchungssystem fertiggestellt. Bis zur Inbetriebnah-

me können Interessierte ihre Räder bereits per E-Mail 
an event@rosalia-kogelberg.at reservieren. Der direkte 

Zugang zum Online-Buchungssystem wird künftig auf 
der Website des Naturparks unter www.rosalia-kogel-

berg.at/e-bike-verleih-naturpark-rosalia-kogelberg ver-

Die Radbox kann bereits genutzt werden. 

fügbar sein. Die Verleihdauer ist flexibel gestaltet und 
reicht von drei Stunden bis hin zu einer wochenweisen 

Nutzung. Nach der Buchung erhalten die Nutzer:innen 

einen Zugangscode zur Radbox, mit dem die Fahrräder 
selbstständig entnommen und nach Ende der Ausleih-

zeit wieder retourniert werden können. Mit dem neuen 

Angebot setzt der Naturpark Rosalia-Kogelberg ein star-

kes Zeichen für nachhaltige Mobilität, Inklusion und die 
Attraktivierung des sanften Tourismus in unserer Re-

gion. Besucher:innen und Einheimische erhalten damit 

eine zusätzliche Möglichkeit, die Schönheiten des Natur-

parks aktiv und unkompliziert zu erleben.

Naturpark Rosalia-Kogelberg

Neue Radbox erweitert Freizeitangebot

Steigende Temperaturen:

Nachträgliche Klimatisierung der Volksschule   
Die Gemeinde Schattendorf investiert in die Zu-
kunft ihrer Kinder und reagiert auf die Heraus-
forderungen des Klimawandels: Die Volksschule 
Schattendorf wird nachträglich mit einer modernen 
Klimatisierung ausgestattet.
 

In den vergangenen Jahren haben die Temperaturen 
während der Sommermonate deutlich zugenommen. 

Hitzeperioden treten nun früher auf und dauern meist 

länger an. Gerade in Schulgebäuden, die ursprünglich 

nicht für derartige Belastungen in den Sommermona-

ten ausgelegt wurden, können sich die Klassenräume 

erheblich aufheizen. Um auch künftig ein angenehmes 

und gesundes Lernumfeld sicherzustellen, hat die Ge-

meinde die Nachrüstung einer Klimaanlage in Aussicht. 

Neben dem regulären Schulbetrieb gewinnt auch die Fe-

rienbetreuung zunehmend an Bedeutung. Immer mehr 
Eltern sind auf eine verlässliche Betreuung ihrer Kinder 

während der Sommerferien angewiesen. Die Räumlich-

keiten der Volksschule werden daher nicht nur während 

des Unterrichtsjahres, sondern auch in den Ferien inten-

siv genutzt. Eine zeitgemäße Klimatisierung trägt dazu 

bei, dass Kinder und Betreuungspersonal auch an hei-

ßen Sommertagen optimale Bedingungen vorfinden. 

Mit dieser Investition setzt die Gemeinde Schattendorf 
einen weiteren Schritt zur Verbesserung der Bildungs- 

und Betreuungsinfrastruktur. Ziel ist es, den Schülerin-

nen und Schülern sowie den Betreuungskräften auch in 

Zukunft eine angenehme Umgebung zum Lernen, Spie-

len und Arbeiten zu bieten. 

Es wurden bereits erste Schritte eingeleitet, um dieses 

Projekt für das kommende Schuljahr umzusetzen. 
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Wir gratulieren!

Schattendorf trauert

Personenstandsfälle berücksichtigt bis 
19.06.2026 – ausgenommen Geburten und  
Sterbefälle nach Redaktionsschluss.

Geburten
15.03. Thomschitz Emma,   

 Arbeitergasse 20

02.05. Vollnhofer Luis, Neubaugasse 5

Trauungen
02.05. Kalmar Angela,    

 Gritschnig Gerald

23.05. Neutzner Magdalena,   

 Brandstetter Dominik, 

30.05. Bierbaum Andrea,   

 Trimmel Markus

19.06. Seedoch Maria, Schöll Michael

            

Goldene Hochzeit
07.05. Schaller Gerlinde u. Manfred,  

 Fabriksgasse 30

28.05. Bernhardt Renate u. Josef,  

 Bahnhofstr. 57b

18.06. Grafl Renate u. Ernst,   
 Bahnhofstr. 11

25.06. Burgener Anna u. Herbert,  

 Hauptstraße 16

25.06. Schuh Melitta u. Karl,   

 Hauptstraße 38

90. Geburtstag
09.05. Plank Anna, Arbeitergasse 101

11.06. Guttmann Magdalena,   

 Gartengasse 22

25.06. Moser Walter, Franz Liszt-G. 12

85. Geburtstag
29.04. Pichler Gerda, Hauptstraße 154

03.06. Grafl Josef, Hyrtlgasse 19
14.06. Trimmel Margarete,   

 Arbeitergasse 59

20.06. Moser Josef,    

 Mattersburgerstr. 26

80. Geburtstag
13.05. Reichl Helga,    

 Arbeitergasse 153/6/6

09.06. Pinter Wilhelm,    

 Bahnhofstraße 18

70. Geburtstag
04.04. Bernhardt Johann,   

 Hyrtlgasse 27
17.04. Bernhardt Josef,    

 Bahnhofstr. 57b

21.04. Dorfmeister Berta, Feldgasse 8

21.04. Strommer Wilhelm,   

 Brückengasse 12

22.04. Bernhardt Anita,    

 Zollhausstraße 14

02.05. Burgener Herbert,   

 Hauptstraße 16

09.05. Gerdenitsch Josef,   

 Steinbreitgasse 35

11.05. Radits Brigitte,    

 Sportplatzgasse 1

12.05. Rauhofer Erika,    

 Dr. Semmelweis-Str. 1

16.06. Plank Helene, Angerlgasse 12

60. Geburtstag
20.04. Pinter Claudia,    

 Steinbreitgasse 67

25.04. Hinterer Wolfgang,   

 Hyrtlgasse 6
15.05. Adrigan Gabriella,   

 Wohnpark 5/2

16.05. Trimmel Helmuth,   

 Hofackergasse 15

22.05. Dorfmeister Anita,   

 Steinbreitgasse 13

26.06. Schwentenwein Karl,   

 Arbeitergasse 40

28.06. Reichl Hans-Peter,   

 Baumgartnerstr. 57

50. Geburtstag
01.04. Illy Romana, Wohnpark 8/4
08.05. Spielhofer Christian,   

 Burgenlandstr. 5

22.03. Harnisch Irene (1949),  
 Mattersburgerstr. 10

06.04. Plank Kurt (1963),   
 Baumgartnerstr. 27

10.04. Spielhofer Sabine (1977),   
 Baumgartnerstr. 58

25.04. Pinter Johann (1949),   
 Neubaugasse 1

29.04. Leitner Theresia (1931),   
 Plankengasse 39

04.05. Bernhardt Eduard (1952),   
 Grenzgasse 8

04.05. Petrick Theresia (1939),   
 Hyrtlgasse 2
07.05. Grafl Silvia (1963),   
 Steinbreitg. 21

27.05. Dunst Ernestine (1934),   
 Feldgasse 43

10.06. Schaller Wolfgang (1962),   
 Arbeitergasse 77 

14.06. Haring Anna (1955),   
 Arbeitergasse 73 

16.06. Tranker Johann (1941),   
 Bahnhofstraße 35 

10.05. Tengler Markus,    

 Fabriksgasse 23

24.05. Keuschnigg Gabriele,   

 Breitäckerg. 11/1

28.05. Pinter Sabine, Neugasse 19/2

04.06. Tomaszovich Petra,   

 Gartengasse 55

07.06. Kozan Kozan,    

 Mattersburgerstr. 24

15.06. Bierbaum Beatrix, Feldgasse 39


